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Neues aus der Prot. KiTa Gries

Ein Traum

Ein Engel hatte einen Laden. Einmal 
kam ein Mann zu ihm und sagte: 

„Guten Tag, ich hätte gerne
1 Pfund Frieden,
400 g Ruhe,
600 g Besinnlichkeit,
1 kg Freude und
2 kg Menschlichkeit.“
Der Engel antwortete ihm:

„Es tut mir leid mein Herr, wir 
verkaufen hier keine Früchte – nur 
Samen.“



Verbunden mit unserem aufrichti-
gen Dank an alle, die uns behilflich 
sind, daß der Samen, den wir 
säen auch aufgeht, und mit 
den besten Wünschen für 
ein gutes Neues Jahr, ver-
bleiben wir

Ihre Erzieherinnen
im Protestantischen

Kindergarten Gries

Ein herzliches Dankeschön an alle 
Senioren und Seniorinnen, die 

uns mit unserem Kerzengruß in der 
Vorweihnachtszeit so herzlich emp-
fangen haben.

Es ist ein Erlebnis für die Kinder, Ih-
nen mit unserem Besuch eine Freude 
zu machen. 

Vielen Dank auch für die leckeren 
Sachspenden, die wir an unserer 
Weihnachtsfeier geschlemmt haben. 
An Geldspenden sind 105 1 zu verbu-
chen. Auch dafür sagen wir

vielen Dank
im Namen unserer Kinder
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„Ich habe für dich gebeten,
daß dein Glaube
nicht aufhöre.“

Lukas 22 Vers 32

Jahreslosung 2005
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jahresüberblick 2005

Liebe Gemeinde, wer hätte das 
nicht schon erlebt. Da trifft sich die 

ganze Familie zum Essen, alle freuen 
sich auf das Zusammensein. Plötzlich, 
eine spitze Bemerkung und schon ist 
eine Diskussion im Gange.

So oder ähnlich mag die Stimmung 
gewesen sein, als Jesus mit seinen 
Jüngern das letzte Mahl zu sich nahm. 
Nichts besseres fiel den Jüngern ein, 
als sich zu streiten, wer von Ihnen 
wohl der Größte sei. Jesus macht Si-
mon Petrus in besonderer Weise klar, 
daß für ihn schon bald ein Prüfstein 
kommen wird und er wird versagen. 
Beängstigend und doch tröstlich 
macht Jesus ihm klar: „Ich habe für 
dich gebeten, daß dein Glaube nicht 
aufhöre.“

Diese Worte könnten auch stell-
vertretend für uns stehen. Vieles wird 
uns im Neuen Jahr an Schmerz und 
Leid nicht erspart bleiben. Christen 
finden mit ihrem Glauben und im 
Gebet Trost und Hoffnung. Und dort 

wo wir keine Worte mehr finden, wird 
Jesus selbst für uns beten.

Damit zeigt Jesus aber auch, daß 
wir stellvertretend für unsere Näch-
sten beten können – Fürbitte halten. 
Ich erinnere mich hier gerne an Si-
tuationen in meinem Leben, wo ich 
Menschen gebeten habe mit mir um 
eine Sache zu beten. Dies hat mich 
gestärkt durch manche Krise hin-
durchgetragen.

Natürlich kann das Gebet die hel-
fende Tat nicht ersetzen. Beides hat 
seine Berechtigung.

Deshalb dürfen wir jetzt das „Alte“ 
getrost hinter uns lassen und „Neues“ 
wagen.

Ich bin gewiß, Gott hilft uns da-
bei.

Ein gesegnetes Neues Jahr wünscht 
Ihnen

Jutta Weber, Gemeindediakonin

15.: 1800 Präparandenvorstellung 
Miesau

16.: 1000 Präparandenvorstellung 
Gries

16.: 1100 Mitgliederversammlung 
Förderverein Kirchenorgel

21.: 1900 Gottesdienst zur Einheit 
der Christen in Sand

11.: 19 0 0  Krankenpf legeverein 
Miesau, Thema: Sozialstation

18.-20.: Presbyteriumsrüstzeit auf 
dem Liebfrauenberg

27.: 1700 Kirchenkonzert Miesau

04.: Weltgebetstag der Frauen
06.:  1400 Familiengottesdienst und 

Kleiderbasar in Miesau
06.-13.: Heilfastenwoche in Miesau
17.: 1900 Jugendkreuzweg Gries
18.: 1900 Jugendkreuzweg Miesau
20.: 1000 Konfirmation Miesau I

10.: 1000 Konfirmation Miesau II
17.: 1000 Konfirmation Gries

04.-09.: Konfirmiertenfreizeit in Binz 
auf der Insel Rügen

05.: Familientag in Bruchmühlbach
22.: 1000 Goldene Konfirmation
25.-29.: Kirchentag in Hannover

12.: 1000 Dorfplatzfest mit Tauferin-
nerungsfeier

26.: 100 0 DLRG-Sommerfest am 
alten Schwimmbad

26.: 1400 Silberkonfirmation Gries

03.: 1 4 0 0  S i l b e r ko n f i r m a t i o n 
Miesau

08.-09.: Konfi-Cup 2005
10.: Spielfest
17.: Seefestgottesdienst

11.-.25. Familienfreizeit auf Borkum

11.: 1000 Kirchfest Miesau
18.: 140 0 Taufer innerungsfeier 

Gries
24.: Ök. Ausflug der Presbyterien

02.: Erntedankfest

14.-16.: Ökumenische Bibeltage
27.: 1. Advent mit Basar in Gries

03.: Schulg a sser  Weihnacht s-
markt?

16.-18.: Präparanden-Freizeit auf Burg 
Lichtenberg/Kusel
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kindergottesdienst

Unser KiGo im Januar und Februar 2005
Sonntag, 02.01.2005

kein KiGo 

Samstag, 15.01.2005
KiGoMo von 10.00-12.30 Uhr
Im neuen Jahr beschäf-

tigen wir uns mit einer 
etwas ungewöhnlichen 
Frage.

Wir fragen danach, wo 
Gott wohnt oder ob er dünn 
oder dick ist. Können 
wir ihn überhaupt 
sehen? und viele an-
dere Fragen gibt es 
an diesem Morgen 
zu klären. Natürlich werden wir wie 
immer auch singen, basteln und et-
was essen. Kommt einfach vorbei und 
bringt auch eure Freunde oder Freun-
dinnen mit, wir würden uns freuen.

Sonntag, 06.02.2005
KiGo um 14.00 Uhr
Wir schauen uns die Jahreslosung 

für das Jahr 2005 an.

Samstag, 19.02.2005
KiGoMo von 10.00-12.30 

Uhr
Heute feiern wir eine gro-

ße Faschingsparty. Kommt 
verkleidet in den Kinder-

gottesdienst – aber 
bitte ohne „Schuß-

waffen und andere 
Waffen“. Laßt euch 

etwas Phantasievolles 
einfallen.

Auf euer Kommen freuen sich
die KiGo-Mitarbeiterinnen

Aus den Kirchenbüchern 2004
Taufen ab Juli in Miesau

Lars Eckfelder, 
S o h n  v o n 
F r a n k  u n d 
Simone Eck-
felder, geb. 
L a u e r ,  I m 
Eckenfeld 8, 
Gries

Justin Anthony Berenato, Sohn von 
Anthony Joseph und Christiane 
Mirjam Berenato, geb. Arndt, Bös-
wiesenstraße 4, Miesau

Lars Noël Einfalt, Sohn von Andreas 
Alfred Einfalt und Tina Müller-
Einfalt, geb. Müller, Flurstraße 17, 
Heltersberg

Leonie Hoppe, Tochter von Matthias 
und Gitta Hoppe, geb. Feier-
abend, Daniel-Häberle-Straße 4, 
Miesau

Bastian Schoon, Sohn von Stefan 
Mennewich und Nicole Fuchs, 
geb. Schoon, Am Schwimmbad 
1, Miesau

Marie-Christin Fuchs, Tochter von Dirk 
und Nicole Fuchs, geb. Schoon, 
Am Schwimmbad 1, Miesau

Lara Lenhardt, Tochter von Timo und 
Silke Lenhardt, geb. Hirsch, We-
berstraße 1, Elschbach

Fabian Martin Thiel, Sohn von Martin 
Edgar und Claudia Thiel, geb. Eber-
mann, Schulstraße 8, Miesau

Taufen ab Juli in Gries
John Patrick Petrici, Sohn von Patrick 

und Katrina Petrici, geb. Heath, 
Hauptstraße 75, Gries

Nico Wagner, Sohn von Joachim und 
Marion Wagner, geb. Rücker, Raiff-
eisenring 22, Gries

Alexander Jung (Erwachsenentaufe), 
Sohn von Nikolai und Lidia Jung, 
geb. Tschernobil, Godramsteiner 
Hauptstraße 68, Godramstein

Mara Lena Seiwerth, Tochter von 
Helge und Sandra Seiwerth, geb. 
Eisel, Im Eckenfeld 9, Gries

Trauungen ab Juli in Miesau
Heiner Holzapfel 

und Stefanie 
H o l z a p f e l , 
g e b .  L i e b -
lang, Haupt-
straße 100, 
Dunzweiler

Gerd Sprau und Karin Elisabeth Appel-
Sprau, geb. Appel, Glanstraße 33, 
Elschbach

Stephan Schulz und Andrea Schulz, 
geb. Lang, Hochwiesmühlstraße 
41, Bexbach

Trauung in Gries
Alexander Jung und Karmena Jung, 

geb. Vardanjan, Godramsteiner 
Hauptstraße 68, Godramstein
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Aus dem Grieser Presbyterium

Im Dezember war Frau Schmid vom 
Ev. Verwaltungsamt Homburg zu Gast 

und hat im Beisein des Kindergarten-
ausschusses der Ortsgemeinde die 
Jahresrechnung der Kirchengemeinde 
Gries vorgestellt. Dabei wurden alle Ein-
nahmen und Ausgaben besprochen.

Die Jahresrechnung 2003 schließt mit 
einem Gesamtvolumen von 328.648,88 
1 ab. Die Zuführung vom Verwaltungs- 
an den Vermögenshaushalt beträgt 
16.009,34 1. Durch die Nachzahlung des 
Kreiszuschusses der von uns vorfinan-
zierten Baukosten des Kindergartens 

konnte ein Überschuß von 16.062,59 1 
in das Rechnungsjahr 2004 übertragen 
werden. Der Jahresrechnung stimmte das 
Presbyterium einstimmig zu.

In den nächsten Jahren soll die Fried-
hofstraße erneuert werden. Mit diesem 
Ausbau werden von der Ortsgemeinde 
Anliegerkosten erhoben. Die Höhe dieser 
Kosten hängt ab von den Gesamtkosten 
des Ausbaues und den Zuschüssen; sie 
lassen sich z. Zt. noch nicht beziffern.

Die nächste Sit zung f indet am 
13.01.2005 um 19.30 Uhr statt.

L. Kramer

Hinreißende Höhepunkte

Das Konzert des Harfenisten 
Rito Pedersen mit den hei-

mischen Künstlern Karl Müller 
(Tenor) und Joachim Knapp 
(Klavier) war ein einziger hin-
reißender Höhepunkt.

Gekonnt moderier t von 
Hans Böhnlein zeigten die drei 
Musiker, was in Ihnen steckt. 
Selten zuvor harmonierten 
die vorgetragenen Stücke. 
Auch solche Zuhörerinnen, die 
Rito Pedersen bereits in Gries, 
Schönenberg oder Miesau 
gehört hatten, waren einmütig 
der Meinung, daß dies das 
musikalisch ausgereif teste 
Konzert höchster Konzentration und 
filigranster Nuancen war. Die Hingabe 
an die Musik war in der Kirche zu spüren. 
Während des Konzertes wäre das Fallen 
einer Stecknadel zu hören gewesen.

Stehende Ovationen lockten noch 
mehrere Zugaben heraus bis zum Höhe-

punkt: zusammen interpretierten die drei 
Musiker „Guten Abend, gute Nacht“.

Sie können die Arbeit des Vereins un-
terstützen mit Ihrer Spende: Kontonum-
mer 201 359 bei der VR-Bank Westpfalz 
(BLZ 540 616 50).

A. Rummel, Pfr.

Joachim Knapp, Karl Müller, Rito Pedersen und Hans 
Böhnlein Foto: AB

Vom 11.-25. August 2005 veranstal-
tet die Evangelische Arbeitsstelle 

Kirche Bildung und Gesellschaft 
eine Familienfreizeit für Erwachsene 
mit Kindern unter der Leitung des 
Pfarrehepaares (Stoll-)Rummel aus 
Miesau.

Wie auf dem Foto zu sehen ist, 
liegt der feine Sandstrand direkt vor 
der CVJM-Familienferienstätte Haus 
Viktoria, in dem auch ein hauseige-
ner Kindergarten für 3-6 jährige zur 
Verfügung steht.

Borkum ist die einzige ostfriesische 
Insel mit intensivem Hochseeklima, 
die mit 36 km2 abwechslungsreicher 
Insellandschaft zum Radfahren, Wan-
dern, Baden und Erholen einlädt.

Also ideale Bedingungen, um in der 
Gruppe, aber auch ab und zu alleine 
oder nur mit der Familie, Ferien zu 
machen. Wir organisieren außerdem 
Besichtigungen und Ausflüge, und 
wollen gemeinsam erzäh-
len, nachdenken, singen 
und spielen, je nach dem, 
wozu die Gruppe gerade 
Lust hat.

Untergebracht sind wir 
im Haus Viktoria und Cata-
rina, in dem alle Zimmer mit 
Dusche und WC ausgestat-
tet sind. Es gibt dort einen 
Aufzug und einen eigenen 
Aufenthaltsraum für die 
Gruppe.

In den Preisen ist inbegriffen: Die 
Hin- und Rückfahrt mit der DB ab 
Kaiserslautern, Katamaran Emden-
Borkum-Emden, Kurtaxe, Vollpension, 
Reiseleitung.

Die Preise für 14 Tage Freizeit: Er-
wachsene 800 1, Schüler bis 26 Jahre 
675 1, Jugendliche 12-17 Jahre 575 1, 
Kinder 5-11 Jahre 360 1 und Kinder 
2-4 Jahre 210 1.

Unter bestimmten Voraussetzun-
gen können Zuschüsse zur Familien-
erholung gewährt werden!

Genauere Informationen erhalten 
sie in der Geschäftsstelle bei Monika 
Dähmlow (Tel. 0631/3642102 – mo-
nika.daehmlow@evkirchepfalz.de) 
oder bei der Pfarrfamilie (Stoll-)Rum-
mel (Tel. 06372/1456 – prot.pfarramt.
miesau@t-online.de), die sich freuen 
würde, wenn auch Sie bei den 50 Teil-
nehmerInnen dabei wären.

A. Rummel, Pfr.

Familienfreizeit auf Borkum 2005

CVJM-Haus Viktoria, Borkum Foto: AWR
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Nach unserem gemeinsamen Wo-
chenende am vierten Advent auf 

der Burg Lichtenberg bei Kusel ist es 
soweit, unsere neuen Präparandin-
nen und Präparanden vorzustellen.

Dies soll nicht nur namentlich 
hier im Kerchebläädche stattfinden, 
sondern auch durch einen Vorstel-
lungsgottesdienst, den wir bereits 
vorzubereiten angefangen haben.

Die Miesauer Präparandinnen und 
Präparanden stellen sich am Samstag, 
den 15. Januar im 18-Uhr-Gottesdienst 
vor.

Die Grieser Präparandinnen und 
Präparanden stellen sich am Sonntag, 
den 16. Januar im 10-Uhr-Gottesdienst 
vor.

Dazu laden wir alle Eltern, Groß-
eltern und Patinnen und Paten im 
Namen der Kinder herzlich ein!

Miesau
Mike Christmann • Marco Emich • 

Alexander Frits • Romina Hoffmann • 
Leslie Komander • Christian Lebeck 

• Andrea Neal • Alexander Opris • 
Sascha Regitz • Oliver Säger • Va-
nessa Schehrer • Christina Schmidt 

• Monia Simon • Sarah Weingart • 
Joanna Wintringer • Johanna Zercher 

• Philipp Zimmer
Gries

Alexander Becker • Dennis Becker 
• Philipp Ecker • Jonas Jung • Milina 
Kopp • Sascha Krüger • Meik Lahm 

• Sergej Maul • David Ridzewski • 
Dominik Rübel • Andreas Samuel • 
Karolina Thomm

Wir wünschen Euch eine gute und 
gesegnete gemeinsame Zeit des Mit-
einander- und Voneinander-Lernens.

U. Stoll-Rummel, Pfrin.

Unsere neuen Präparand(inn)enOrgelbauverein Miesau

Der Orgelbauverein hat beim 
Schulgasser Weihnachtsmarkt 

einen Umsatz von fast 600 1 gemacht. 
Dafür sei Ihnen allen herzlich gedankt. 
Besonders gut verkauften sich die 
Postkarten, wovon nur noch eine 
handvoll zu haben sind. Vielen Dank 
an Hella und Doris Schmitt für die 
tolle Idee! Es gibt noch bzw. wieder:

• spülmaschinenfeste Keramik-
Kaffeebecher mit Motiv der Miesauer 
und Grieser Kirche zu Staffelpreisen: 
(1 St = 4 1; 2 St = 7 1; 4 St = 13 1; 6 
St = 19 1);

• Pfälzer Dornfelder 2004, trocken 
und Schoppengläser mit Kombi-Staf-

felpreisen (1 St = 5 1; 2 St = 9 1; 4 St 
= 17 1; 6 St = 25 1). Nur noch wenige 
Flaschen des Jahrganges 2003 sind 
erhältlich!

Weiterhin solange der Vorrat reicht, 
nur bei der Bäckerei Jung: Eine Fla-
sche Orgelwein mit Orgelbrot für 
nur 5,99 1 oder eine Orgeltasse mit 
Orgelbrot für nur 4,99 1.

Bei der KSK Kusel können Sie Ihren 
Beitrag zugunsten der Orgel auf das 
Konto 100 197 391, BLZ 540 515 50 
direkt einzahlen. Für Ihre Spende 
erhalten Sie auf Wunsch eine steuer-
abzugsfähige Spendenquittung!

A. Rummel, Pfr.

Aktueller Spendenstand Kirchturmuhr

Noch einmal konnten wir einen 
Spendenzuwachs verzeichnen. 

Von Ende November 2003 bis Ende 
November 2004 wurden 3.282 1 
überwiesen. Darunter war wieder 
eine Großspende von 500 1. Auch die 
VR-Bank Westpfalz und die Volksbank 
Glanmünchweiler haben uns durch 
Spenden unterstützt.

Gut die Hälfte der Gesamtkosten in 
Höhe von 6.719,86 1 sind nun durch 
Ihre Hilfe finanziert!

Gerne nehmen wir weiterhin Ihre 
Spende unter dem Stichwort „Spende 
Kirchturmuhr Miesau“ an die

Prot. Kirche Miesau 927 740 VR-
Bank Westpfalz BLZ 540 616 50 oder 
an das

Ev. Verwaltungsamt Homburg 10 10 
28 69 77 KSK Saarpfalz BLZ 594 500 
10 entgegen.

Vielen herzlichen Dank
Ihr A. Rummel, Pfr.

 Alzheimer Gruppe MS-Gruppe Pflegende Angehörige
 15-17 Uhr 14.30-16.30 Uhr 15-16.30 Uhr
 18.01.2005 19.01.2005 27.01.2005
 15.02.2005 16.02.2005 24.02.2005
 15.03.2005 16.03.2005 31.03.2005
 19.04.2005 20.04.2005 28.04.2005
 17.05.2005 18.05.2005 26.05.2005
 21.06.2005 22.06.2005 30.06.2005
 19.07.2005 20.07.2005 28.07.2005
 16.08.2005 17.08.2005 
 20.09.2005 21.09.2005 29.09.2005
 18.10.2005 19.10.2005 27.10.2005
 15.11.2005 16.11.2005 24.11.2005
 20.12.2005 21.12.2005 

Diese Treffen finden in der Sozialstation in Brücken statt.
Demenz-Gruppe ist jeden Donnerstag, von 14-17 Uhr, außer am 29.12.2005, 

im Pfarrheim der Prot. Kirchengemeinde Schönenberg-Kübelberg.

Termine der Ök. Sozialstation Brücken



KerchebläädchE KerchebläädchE6

gottesdienste & termine gries miesau termine & gottesdienste

02.01.: 2. So. n. Weihn. 10 Uhr (Lk 22,32; Jahreslosung)
09.01.: 1. n. Epiphanias 9 Uhr (Mt 4,12-17)
16.01.: Letzter n. Epiphanias 10 Uhr (Thema Bibel) Vorstellungs-

gottesdienst der neuen Präpa-
randen und Präparandinnen  mit 
Abendmahl

21.01.: Einheit der Christen 19 Uhr in der katholischen Kirche in Sand 
23.01.: Septuagesimä 9 Uhr (Lk 17,7-10) 
30.01.: Sexagesimä 9 Uhr (Mk 4,26-29)
06.02.: Estomihi 10 Uhr (Lk 10,38-42)
Bastelkreis donnerstags nachmittags im Gemeindesaal
Büchertisch & Basar sonntags nach dem Gottesdienst
Förderverein Kirchenorgel 16.01. um 11 Uhr Jahreshauptversammlung
Frauenbund 19.01. und 02.02. um 19.30 Uhr
Kindergottesdienst samstags um 10 Uhr im Gemeindehaus (ab 

15.01.)
Kirchenchor Miesau montags um 19 Uhr
Konfirmationskurs 2005 dienstags um 16 Uhr
Konfirmationskurs 2006 mittwochs um 16 Uhr
Krabbelgruppe dienstags um 16 Uhr im Prot. Kindergarten (Si-

mone Eckfelder, Tel. 89 22 70 und Silke Klein, Tel. 
96 35)

Ökum. Bibelgespräch 25.01. um 20 Uhr in Gries
P•A•U•S•E 14.01. um 20 Uhr, Kreis für pflegende Angehörige 

im Prot. Gemeindesaal Miesau
Presbyteriumssitzung 13.01. um 19.30 Uhr (öffentlich)
Redaktionsschluß 25.01. um 11 Uhr
Singkreis 20.01. um 20 Uhr in Miesau
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02.01.: 2. So. n. Weihn. 14 Uhr (Lk 22,32; Jahreslosung) 
anschließend Neujahrsempfang im 
Gemeindesaal

09.01.: 1. n. Epiphanias 10 Uhr (Mt 4,12-17)
15.01.: Letzter n. Epiphanias 18 Uhr (Thema Bibel) Vorstellungs-

gottesdienst der neuen Präparanden und Präpa-
randinnen mit Abendmahl und Taufe von Selina 
Sophie Meiser

21.01.: Einheit der Christen 19 Uhr in der katholischen Kirche in Sand 
23.01.: Septuagesimä 10 Uhr (Lk 17,7-10) 
30.01.: Sexagesimä 10 Uhr (Mk 4,26-29)
06.02.: Estomihi 14 Uhr (Lk 10,38-42)
Besuchsdienstkreis 12.01. um 10 Uhr im Pfarrhaus
Büchertisch in der Kirche
Frauenbund 20.01. und 03.02. um 15 Uhr
Frauengruppe 25.01. um 19 Uhr, das Weltgebetstagsland Polen 

stellt sich kulinarisch vor
Gemeindenachmittag 01.02. um 15 Uhr (im kleinen Raum)
Kindergottesdienst s. Seite 10
Kindergruppe (6-10 J.) mittwochs um 16 Uhr mit Tobias, Violetta und 

Jessica im Prot. Gemeindesaal (ab 12.01.)
Kirchencafé 02.01. Neujahrsempfang
Kirchenchor Miesau montags um 19 Uhr
Kleinkind-Turnen freitags um 10 Uhr für Kinder ab 14 Monate, 

Turnraum im Haus für Kinder ab 14.01.
Konfirmationskurs 2005 donnerstags um 16.30 (Gr. I) & 17.30 Uhr (Gr. II)
Konfirmationskurs 2006 mittwochs um 17.15 Uhr
Krabbelstube dienstags um 9.30-11.30 Uhr im Gemeindehaus 

ab 11.01.
Ökum. Bibelgespräch 25.01. um 20 Uhr in Gries
P•A•U•S•E 14.01. um 20 Uhr, Kreis für pflegende Angehörige 

im Prot. Gemeindesaal
Presbyteriumssitzung 27.01. um 19.30 (öffentlich)
Redaktionsschluß 25.01. um 11 Uhr
Singkreis 20.01. um 20 Uhr

Diakonie Katastrophenhilfe, Konto 502 707, Postbank Stuttgart, BLZ 600 100 70 oder 
online über www.diakonie-katastrophenhilfe.de/spenden. Auf den Webseiten der 
Diakonie Katastrophenhilfe finden Sie auch Informationen zur Flutkatastrophe!

Neu!

Neu!

Wir wünschen Ihnen
ein friedvolles und gesegnetes

Neues Jahr 2005
Ihre Kerchebläädche-Redaktion


